
 

 
 
URSA Deutschland GmbH: 
Werk Delitzsch läuft auf Hochtouren 

 

Leipzig, den 31. März 2006 – Die im Herbst letzten Jahres im 
URSA-Werk Delitzsch begonnenen Arbeiten zur 
Werkserweiterung sind vollständig abgeschlossen. Alle 
Produkte des Dämmstoff-Sortimentes sind damit wieder 
verfügbar und werden innerhalb von 48 Stunden geliefert. 
Mit einer Investition in Höhe von 34 Mio. Euro in neue 

Produktionsanlagen am Standort habe sich das Unternehmen, so 

Heinz-Jakob Holland, Geschäftsführer der URSA Deutschland 

GmbH, auf das für die nächsten Jahre im Dämmstoffmarkt zu 

erwartende Wachstum vorbereitet. Durch den Umbau des Werkes 

Delitzsch konnte eine Steigerung der Produktionskapazität um bis 

zu 40 Prozent erreicht werden. Der Einsatz neuester Technologien 

bei der Herstellung der Glaswolle führte zu einer nochmaligen 

Verbesserung der URSA Glaswolle-Qualität. Diese macht sich vor 

allem durch eine gleichmäßigere Verteilung der einzelnen Fasern 

im Dämmstoff und damit eine Verbesserung der Dämm- und 

Schallwerte bemerkbar.  
 

Die URSA Deutschland GmbH versorgt mit  ihrem verbesserten 

Glaswolle-Werk in Delitzsch und ihrer XPS-Produktion in Queis 

unter anderem den deutschen Markt mit Dämmstoffen.  
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Mit der erreichten Kapazitätssteigerung – so erwartet man in der 

Leipziger Unternehmenszentrale – ist man auch für das 

wachsende URSA-Exportgeschäft besser aufgestellt. Die 

Muttergesellschaft des Unternehmens, der spanische Uralita 

Konzern, ist der drittgrößte Dämmstoffhersteller Europas. 

 

 

Pressekontakt: 

Anke Wunder, URSA Deutschland GmbH,  

Telefon: 0341 / 5211164, Telefax: 0341 / 5211169,  

E-Mail: anke.wunder@uralita.com 
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